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Bevölkerungsentwicklung

Bevölkerungsentwicklung
Zeitraum von 2001 bis 2020

→ Teifpunkt 2011 – Tendenz auf Wachstum

→ Trotz negativer Salden der natürlichen 
Bevölkerungsentwicklung – Sterberate ist 
höher als die Geburtenrate

→ Seit 2001 Wanderungsgewinne – die Zahl der 
Zuzüge aus anderen Regionen in die Stadt 
Ribnitz-Damgarten war stets höher als die der 
Fortzüge 

→ Und, die Zahl der Einwohner lt. stadteigener 
Statistik lag auch 2020 um 555 Personen über 
der Zahl der amtlichen Statistik des Landes 
Mecklenburg-Vorpommern (15.269 EW)!
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Faktoren der Bevölkerungsentwicklung

Natürliche 
Bevölkerungsentwicklung
Verhältnis Geburten zu Sterbefällen

→ Saldo im Gesamtzeitraum negativ – Sterberate 
ist höher als die Geburtenrate

→ 2018 mit 277 Sterbefällen und 75 Geburten
höchster negativer Saldo im Betrachtungs-
zeitraum seit 2001 (-202 Personen)

→ 2019 standen 114 Geburten 270 Sterbefällen 
gegenüber, der Saldo der natürlichen Bevölke-
rungsentwicklung lag bei -156 Personen

→ 2020 lag der Saldo der natürlichen Bevvölke-
rungsentwicklung bei -169 Personen
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Faktoren der Bevölkerungsentwicklung

Wanderungen über die 
Stadtgrenze hinaus
Verhältnis Zuzüge zu Fortzügen

→ 2001 bis 2003 positive Wanderungssalden

→ Von 2004 bis 2011, mit Ausnahme des Jahres 
2010, waren Wanderungsverluste eingetreten

→ Seit dem Jahr 2012 durchweg Wanderungs-
gewinne

→ Die Zahl der Fortzüge wird geringer. 2020 
haben nur noch 567 Personen die Stadt 
verlassen, das ist der geringste Wert im 
Betrachtungszeitraum
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Bevölkerungsprognose

Realentwicklung und Bevölkerungsprognose.

→ Die neue Bevölkerungsprognose sagt eine relativ stabile Entwicklung voraus. Der geringe Bevölkerungsverlust ist ausschließlich durch die 
natürliche Bevölkerungsentwicklung begründet. Es wurden durchweg Wanderungsgewinne unterstellt.

→ 2020 lag die Realzahl um nur 8 Personen unter dem Prognosewert, im Juni 2021 aber 95 Personen darüber!

→ Mit der Fortschreibung des Integrierten Stadtentwicklungskonzeptes wird eine neue Bevölkerungsprognose 2035 mit Projehtion 2040 gerechnet
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Altersstruktur der Bevölkerungsentwicklung

Altersverteilung
→ Bevölkerungsgewinne in der Altersgruppe 

der Kinder bis 6 Jahre 

→ Besonders hoher Gewinn in der Altersgruppe
der Senioren ab 65 Jahre, von 2.223 Personen im 
Jahr 2001 auf 4.787 Personen im Jahr 2020

→ In der Altersguppe der 6- bis 15-Jährigen war der 
Tiefpunkt im Jahr 2007 mit 933 Personen, seit 
dem steigt die Bevölkerungszahl in dieser Alters-
gruppe (2020 = 1.125 Personen)

→ Bei den Jugendlichen war der Tiefpunkt im Jahr 
2017 mit 920 Personen aufgrund des Geburten-
knicks in den 1990er Jahren erreicht, im Jahr 2020 
gab es bereits wieder 1.037 Jugendliche im Alter 
von 15 bis 25 Jahren
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Wirtschaftliche Entwicklung

Arbeitslose und Arbeitslosenquote
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Wirtschaftliche Entwicklung

zzgl. rund 1.800 Selbständige, Beamte etc.             Erwerbstätigenquote von 83,2 %

SV- Beschäftigte im Wohnort Ribnitz-Damgarten
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Wirtschaftliche Entwicklung

SV- Beschäftigte im Wohn- und Arbeitsort
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Wirtschaftliche Entwicklung

Kaufkraft bezeichnet das verfügbare Einkommen (Einkommen ohne Steuern und Sozialversicherungsbeiträge, aber inkl. empfangener
Transferleistungen) der Bevölkerung einer Region.

Bei der Ermittlung der Kaufkraftkennziffern werden dementsprechend die Komponenten Nettoeinkommen aus den amtlichen Lohn-
und Einkommensteuerstatistiken, sonstige Erwerbseinkommen, Renten und Pensionen, Arbeitslosengeld und Arbeitslosengeld II, 
Kindergeld, Sozialhilfe, BAFöG (ohne Darlehen) und Wohngeld berücksichtig.

Kaufkraft pro Kopf der Bevölkerung in Euro

2015 2016 2017 2018 2019 2020 Entwicklung  

2015-2020

Ribnitz-Damgarten 17.970 18.429 19.019 19.592 20.156 20.008 2.037

Dierhagen 21.673 21.934 22.706 23.283 23.987 22.519 846

Barth 15.302 15.509 15.939 16.405 16.859 16.843 1.541

Graal Müritz 21.411 21.945 22.443 22.961 23.653 22.462 1.051

Marlow 18.135 18.539 19.148 19.840 20.360 20.361 2.226

Hansestadt Rostock 18.289 18.686 19.198 19.856 20.473 20.355 2.067

Hansestadt Stralsund 16.991 17.429 17.870 18.507 19.200 18.980 1.989

M-V 17.882 18.287 18.858 19.471 20.036 19.825 1.943     

Deutschland 21.228 21.657 22.224 22.931 23.528 23.345 2.117     
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Wohnungsmarkt

Bestandsentwicklung
Jährliche Fortschreibung seit der 
Bestandsaufnahme im Jahr 2005

→ 664 Wohnungen wurden neu gebaut.

→ Um 143 Wohnungen hat sich der Bestand im 
Zuge von Sanierungen und Umnutzungen 
erhöht, z. B. Umbau nicht mehr benötigter 
Gewerbeobjekte zu Wohnungen.

→ Um 200 Wohneinheiten reduzierte sich der 
Bestand durch Wohnungsrückbau. Darunter 
120 WE Rückbau nicht mehr sanierungs-
fähiger Gebäude in den Innenstadtteilen 
Ribnitz und Damgarten und 80 WE in Ribnitz 
West im Jahr 2018 (Berliner Straße 5-8).
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Wohnungsmarkt

Wohnungsneubau
→ In den Jahren 2002 bis 2010 war die Stadt noch zurück-

haltender mit der Erschließung von Wohnbauflächen. Es 
erfolgte jedoch die planerische Vorbereitung, als Voraus-
setzung für die folgende positive Entwicklung im Zusam-
menhang mit der gestiegenen Nachfrage.

→ In der Zeit bis 2010 lag der Schwerpunkt auf der Sanie-
rung der Gebäude in den Sanierungsgebieten.

→ Im Jahr 2005 waren rund 60 % des Gebäudebestandes 
in der Innenstadt Ribnitz saniert. Ende 2020 waren 85 % 
der Gebäude saniert bzw. modernisiert.

→ Der relativ geringe Wohnungsneubau führte aber auch 
dazu, dass die Bevölkerungsentwicklung stagnierte. Ein 
Zuzug von außerhalb war kaum möglich.

→ Das hat sich geändert, die positive Bevölkerungsent-
wicklung korreliert mit dem Wohnungsneubau, der in 
Ribnitz-Damgarten auch zum größten Teil für Wohn-
zwecke genutzt wird. Der Wanderungsgewinn lag im 
Jahr 2020 bei 205 Personen.
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Wohnungsmarkt

Haushaltsentwicklung
Entwicklung der wohnungsnachfragenden 
Haushalte und Wohnbedarf

→ Wohnungsnachfragende sind Einwohner mit 
Haupt- und Nebenwohnsitz; Einwohner, die in 
Heimen leben werden hier nicht berücksichtigt.

→ Bevölkerungsentwicklung und Entwicklung der 
wohnungsnachfragenden Haushalte verlaufen 
seit Jahren unterschiedlich.

→ Während die Zahl der wohnungsnachfragen-
den Einwohner im Zeitraum von 2005 bis 2020 
leicht gesunken ist, nahm die Zahl der woh-
nungsnachfragenden Haushalte im gleichen 
Zeitraum stetig zu:

▪ - 1.287 wohnungsnachfragende Einwohner

▪ + 711 wohnungsnachfragende Haushalte
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→ Zurückzuführen ist diese Entwicklung auf die Veränderung der durchschnittlichen Haushaltsgröße. Lag diese im Jahr 2005 noch bei 2,28 Personen 
je Haushalt, so sank der Wert zu 2020 auf 1,93 Personen je Haushalt.



Wohnungsmarkt

Prognose des Wohnbedarfs
Die entscheidenden Grundlage für die Ermittlung des Wohnbedarfs ist die Bevölkerungsprognose

Die Ergebnisse der Haushaltsprognose sind die maßgebliche Größe für den demographisch bedingten Wohnungsbedarf, also die Zahl der Haushalte ist 
einer der bedeutendsten Faktoren für den Wohnungsbedarf. Neben der Bevölkerungszahl, auf der sie basiert, ist die angenommene durchschnittliche 
Haushaltsgröße die wichtigste Stellschraube.

Regional-realistisches 

Szenario

Basisjahr 

2017

Basisjahr 

2018

Basisjahr 

2019

Basisjahr 

2020

Prognosejahr 

2025

Prognosejahr 

2030

Veränderung 

absolut

Einwohner (Hauptwohnsitz) 15.736 15.712 15.788 15.824 15.646 15.375 -361

Einwohner (Nebenwohnsitz) 602 505 520 520 550 550 -52

Einwohner Heime/Einrichtungen 415 410 410 410 450 450 35

Einwohner gesamt* 15.923 15.807 15.898 15.934 15.746 15.475 -448

*wohnungsnachfragende Einwohner = Einwohner mit Haupt- und Nebenwohnsitz ohne Einwohner in Heimen

Haushalte und 

Haushaltsgröße

Basisjahr 

2017

Basisjahr 

2018

Basisjahr 

2019

Basisjahr 

2020

Prognosejahr 

2025

Prognosejahr 

2030

Veränderung 

absolut

Annahme I 1,98 1,96 1,95 1,93 1,93 1,88 -0,10

wohnungsnachfragende Haushalte 8.029 8.051 8.145 8.251 8.159 8.231 202

Annahme II 1,98 1,96 1,95 1,93 1,89 1,83 -0,15

wohnungsnachfragende Haushalte 8.029 8.051 8.145 8.251 8.331 8.456 427

Annahme III 1,98 1,96 1,95 1,93 1,88 1,78 -0,20

wohnungsnachfragende Haushalte 8.029 8.051 8.145 8.251 8.376 8.694 665



Leitbild ISEK – Fortschreibung 2015



Stand der ISEK-Zielerreichung



Ausblick – Fortschreibung des ISEK

Neue Förderperiode und neue Städtebauförderungsprogramme

→ EFRE-Förderperiode 2021 bis 2027

Für die neue Förderperiode 2021-2027 werden dem Land Mecklenburg-Vorpommern Mittel aus dem Europäischen Fonds für 
regionale Entwicklung (EFRE) zur Verfügung stehen, konkrete Aussagen über die Höhe und den Einsatz liegen noch nicht vor

→ Neue Programme der Städtebauförderung seit dem Programmjahr 2020

o Lebendige Zentren – Erhalt und Entwicklung der Orts- und Stadtkerne

o Sozialer Zusammenhalt – Zusammenleben im Quartier gemeinsam gestalten 

o Wachstum und nachhaltige Erneuerung – Lebenswerte Quartiere gestalten

Die Ausweisung von räumlich abgegrenzten Fördergebieten und ein unter Beteiligung der Bürgerinnen und Bürger erstelltes 
integriertes Stadtentwicklungskonzept (ISEK) sind wie bisher Fördervoraussetzung. Als neue Fördervoraussetzung kommen 
notwendige Maßnahmen zum Klimaschutz bzw. zur Anpassung an den Klimawandel hinzu, insbesondere zur Verbesserung 
der grünen Infrastruktur.

→ Neuer Leitfaden für die Erarbeitung von Integrierten Stadtentwicklungskonzepten

Der neue Leitfaden befindet sich in Erarbeitung – Fertigstellung November 2021 




